
Klimaschutz- und Energiekonzept:   

Maßnahmenprogramme 2011 - 2016 

 

I. Rahmenbedingungen  

Mit dem Beitritt zum Klimabündnis der Städte, der Erstellung des Integrierten Klimaschutz- und 
Energiekonzepts und vielfältigen Klimaschutzaktivitäten in den vergangenen Jahren hat sich 
Rottenburg am Neckar dem Klimaschutz verschrieben. Der Gemeinderat entschied im Juli 2011, 
wichtige Teile des Klimaschutzkonzepts anhand eines Sofortprogramms (2011) und eines 
Fünfjahresprogramms (2012 – 2016) umzusetzen. Die Wahl der Maßnahmen erfolgte nach 
intensiver Auseinandersetzung mit den einzelnen Handlungsvorschlägen des Konzepts 
einschließlich ihrer Bewertung. 

 Das Sofortprogramm enthält 12 Projekte, die dem Klimaschutzkonzept zugeordnet und im  

  Jahr 2011 umgesetzt bzw. begonnen werden können.  

 

 Im Fünfjahresprogramm werden insgesamt 38 konkrete Projekte aufgeführt, die durch  

  den Gemeinderat positiv beurteilt wurden.  
 

 
II. Zielsetzungen der Klimaschutzprogramme 

Ziel der Klimaschutzmaßnahmen in Rottenburg am Neckar ist, eine deutliche Reduktion von 
klimarelevanten Treibhausgasen in den nächsten Jahren zu erreichen. Wie es auch das 
Klimabündnis der Städte vorsieht, soll eine Kohlendioxid-Reduktion von mindestens 10% in den 
nächsten fünf Jahren erreicht werden. Zur Zielerreichung sollen bei der Maßnahmenwahl 
Schwerpunkte in den Bereichen „Haushalte“ und „Mobilität“ gesetzt werden, die zusammen mit 
87% den größten Teil von Rottenburgs Energie bedingten Emissionen ausmachen (vgl. Abb.). 
Treibhausgas-Einsparungen sind in diesen Sektoren neben dem Einsatz technischer 
Neuerungen bzw. einer Verbesserung der Infrastruktur insbesondere mit Änderungen im 
Nutzerverhalten verbunden. Bewusstseinsbildende Maßnahmen und Projekte unter Einbindung 
der Bürger einhergehend mit verstärkter Öffentlichkeitsarbeit bilden hierfür die Grundlage. 
Darüber hinaus nimmt der Bereich der energetischen Sanierung städtischer Gebäude einen 
hohen Stellenwert ein. Denn die Stadt will mit diesen Projekten als auch durch ihr 
Umweltverhalten Vorbild sein und die Akzeptanz von Klimaschutzmaßnahmen in der 
Bevölkerung erhöhen. 
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